
Wir zeigen Ihnen den Weg zur 
Gemeinschaftspraxis

Anmeldung

Gemeinsam geht es besser – auch schon in der Vorbereitungargomed Ärzte AG

Täfernstrasse 16

CH-5405 Baden-Dättwil

Bitte schicken Sie uns die ausgefüllte Karte oder übermitteln Sie uns 
Ihre Anmeldung per Mail: argomed@argomed.ch
Anmeldeschluss 2. Mai 2011

Ich nehme am Seminar teil.

Leider kann ich nicht dabei sein. 

Bitte schicken Sie mir die Unterlagen der Referate.

Name

Strasse

PLZ / Ort

E-Mail

Unterschrift

Täfernstrasse 16
CH-5405 Baden-Dättwil
Telefon +41 (0)56 483 03 33
Telefax  +41 (0)56 483 03 30
argomed@argomed.ch
www.argomed.ch

argomed freut sich über Ihr 
Interesse und Ihre Mitgliedschaft. 
Für weitere Auskünfte, Anfragen 
und Anregungen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.

ARGOMED-FACHSEMINAR

Mittwoch, 18. Mai 2011
18 bis 20 Uhr 
Hotel Ochsen, Lenzburg
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Die Gruppenpraxis hat Zukunft.Das vielfältige Fachwissen –
die zentrale Administration

Berufsleute sollen tun, was sie am besten 
können – ihren Beruf ausüben. Dies gilt vor 
allem und ganz speziell für Ärztinnen und 
Ärzte. Je weniger Zeit sie auf Administratives 
verwenden müssen, desto mehr des kostbaren 
Gutes bleibt für die Patientinnen und Patienten. 

Die Gruppenpraxis ist die Arztpraxis mit 
Zukunft. Sie ermöglicht Synergien, vereinfacht 
die Arbeitsabläufe, optimiert die Nutzung 
der technischen Infrastruktur und ermöglicht 
alternative Arbeitszeitmodelle. Auch die 
Notfalldienste und die Ferienablösungen sind 
um einiges einfacher zur organisieren. Und 
das Beste: Unter dem Strich sinken die Kosten 
und es steigt die Qualität. 

Geht es um Hausärzte, ist argomed führend – 
schweizweit. Wir unterstützen über 600 Haus-
ärzte in 18 Ärztenetzen mit weit mehr als 
260 000 Versicherten. Unsere langjährige 
Erfahrung und unser vielseitiges Dienstleistungs-
angebot machen uns kompetent, Ärztinnen 
und Ärzte, die sich in einer Gemeinschafts-
praxis organisieren wollen, zu beraten. Von der 
Idee über die Umsetzung bis zur Behandlung 
des ersten Patienten stehen wir unterstützend 
zur Seite. Und auch danach im hektischen 
Praxisalltag.

Das Seminar
Die Idee

Was es braucht, ist eine Idee. Und den Willen 
und die Kraft, diese in die Tat umzusetzen. Das 
Seminar zeigt Wege und Lösungen, wie aus 
vagen Vorstellungen konkrete Pläne werden. 

Am Anfang steht der Business-Plan. Er ist 
Basis und Grundlage für ein erfolgreiches Bank-
gespräch und hilft, die passenden Partner zu 
fi nden. 

Das Seminar orientiert sich an der Realität. 
Denn nur wer den Tatsachen ins Auge sieht, 
hat Chancen, am Markt erfolgreich bestehen 
zu können.

Der Arbeitgeber –
der Arbeitnehmer

Es gibt die unterschiedlichsten Modelle, seinen 
Status in der eigenen Praxis zu defi nieren. 
Es gilt sie zu kennen, weil einige bergen die 
Gefahr eines Interessenkonfl iktes zwischen 
Leistungserbringern und Versicherern.

Die Form

Der Entscheid für die eine oder andere juris-
tische Unternehmensform hat weitreichende 
Folgen und auch Konsequenzen für die Steuern 
und die Organisation. Das Seminar erklärt 
Vor- und Nachteile von Aktiengesellschaft, 
GmbH und Kollektivgesellschaft. Die einfache 
Praxisbewilligung ist das eine. Die Bewilligung 
für ein medizinisches Institut unterscheidet 
sich aber grundlegend und ist ganz etwas 
anderes.

Das Medikamentenmanagement

Gemeinschaftspraxen achten mit Vorteil ganz 
besonders gut auf die Handhabung des 
gemeinsamen Medikamenten-Managements. 
Auch in Kantonen ohne Selbstdispensation 
ist die Medikamentenabgabe in der Praxis ein 
ganz wesentlicher betriebswirtschaftlicher 
Faktor.

Das Vorbild

Worte können viel, die Praxis aber spricht eine 
eigene Sprache. Darum zeichnen wir anhand 
konkreter Beispiele den Entstehungsprozess 
erfolgreicher Gruppenpraxen aus der Sicht der 
Ärztinnen, der Ärzte nach: von der Formierung 
über die Standortsuche, die Selektion des 
Personals bis hin zur Innenarchitektur. 

Die Fragen

Die Fragerunde wird das Gehörte an konkreten 
und individuellen Bedürfnissen und Vorstel-
lungen vertiefen.

Der Apéro riche

argomed offeriert zum Schluss des Seminars 
einen Apéro. Denn im persönlichen Gespräch 
und in lockerer Atmosphäre wird das allgemein 
Verbindliche zur individuellen Erkenntnis.

Die Referenten

Dr. med. Kurt Kaspar, 
VR-Präsident argomed
Gruppenpraxis DoktorHaus

Karl Züger, Geschäftsführer argomed
Ramon Palau, Projektleiter argomed
Bereich Gruppenpraxen argomed

Zeno Schwendimann, 
Geschäftsführer C + T Management AG 
Verträge und Finanzierung

Guy Schleiniger, 
Geschäftsführer Apotheke Zur Rose AG 
Medikamenten-Management

Iwan Bernegger, 
VZ Insurance Services AG
Versicherungen und Vorsorge

Tagungsort: Hotel Ochsen,
Burghaldenstrasse 33, 5600 Lenzburg

Mittwoch, 18. Mai 2011, 18 bis 20 Uhr

ARGOMED-FACHSEMINAR
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